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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Miltenberg (Bayerischer TTV - Unterfranken-
West)

DJK Leidersbach : TSV Großheubach 
Freitag, 27.10.2023, 19:30 Uhr

DJK Leidersbach gegen TSV Großheubach 9:1

Als Max Englert sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse A Gruppe 2 Miltenberg (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) nach ca. 2 Stunden
Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:1 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte
gerade den TSV Großheubach besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen
stand der TSV Großheubach meist auf verlorenem Posten, denn nur 11 Satzgewinne konnten erzielt
werden.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 3:0-Erfolg gelang es Mechler / Goldhammer die Gastspieler Schulz / Keller in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Bönig / Wagner hatten
gegen Delaporte / Fischer wiederum bei ihrem 0:3 wenig zu bestellen. Englert / Emmerich gelang es
am Nachbartisch Herbig / Lindner zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Nach den ersten
Paarungen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 2:1 an den Tisch. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Max Englert und
Patrick Fischer, die Max Englert letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Englert zu Ende
ging. Heimo Mechler hatte gegen Frank Delaporte bei seinem 3:0 keine Probleme und überraschte
Delaporte, dem im Vorfeld zumindest auf dem Papier die eindeutige Favoritenrolle zugewiesen
wurde. Das war ein souveräner Sieg. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 4:1 an den Tisch. Eher wenig Gegenwehr bekam Stefan Bönig beim 3:0 von Roland Keller.
Einen Sieg holte Michael Goldhammer beim 11:8, 4:11, 11:8, 11:7 gegen Sebastian Schulz. Im
Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an die Tische. Beim
anschließenden 3:0 gegen Jona Lindner fand Tanja Wagner von Anfang an die richtige Ausrichtung
in ihrem Spiel. Lange mit Bernhard Herbig kämpfen musste Thomas Englert in einer engen Partie
bei seinem 3:2-Erfolg und wurde somit seiner Favoritenrolle am Ende dann doch noch gerecht.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Englert zu
Ende ging. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der DJK Leidersbach und des TSV
Großheubach. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Max Englert die Partie gegen Frank
Delaporte noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Die beiden Teams verließen mit
einem 9:1-Erfolg für die DJK Leidersbach die Halle.

Nach diesem Sieg der DJK Leidersbach geht es nun im nächsten Spiel am 11.11.2023 gegen die
DJK Wörth, während der TSV Großheubach am 11.11.2023 gegen die DJK Niedernberg III antritt.

 Statistik:
 DJK Leidersbach

Doppel: Mechler / Goldhammer 1:0, Bönig / Wagner 0:1, Englert / Emmerich 1:0 
Einzel: M. Englert 2:0, H. Mechler 1:0, S. Bönig 1:0, M. Goldhammer 1:0, T. Wagner 1:0, T. Englert 1:
0 
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 TSV Großheubach
Doppel: Delaporte / Fischer 1:0, Schulz / Keller 0:1, Herbig / Lindner 0:1 
Einzel: F. Delaporte 0:2, P. Fischer 0:1, S. Schulz 0:1, R. Keller 0:1, B. Herbig 0:1, J. Lindner 0:1


